
Berliner Ärztekammer und SIGNAL e.V. präsentieren: 

Bundesmodellprojekt 
„Medizinische Intervention gegen Gewalt“ (MIGG)

Programm

17.00 h 	 Begrüßung durch Signal e.V.
		  Moderation: Angelika May, SIGNAL e.V.

17.05 h 	 Grußworte 
 		  Michael Hahn, Geschäftsführung Ärztekammer Berlin		

17.10 h		 Von der Theorie in die (Arzt)Praxis – Intervention in der Gesundheitsversorgung
		  Angelika Diggins-Rösner; Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

17.20 h		 MIGG – evidenzbasiert – lösungsorientiert – vernetzt
		  Hildegard Hellbernd, MPH, SIGNAL e.V., Bundeskoordinatorin MIGG
		  Dr. med. Heike Mark, MPH

17.45 h 	 Intervention in der gynäkologischen Versorgung - eine Chance für Frauengesundheit  
		  und Schwangerschaft, N.N., Gynäkologin	

18.00 h 	 Hausärztinnen und Hausärzte – Mitten im Geschehen bei häuslicher Gewalt  
		  Christian Jellinek, FA für Allgemeinmedizin, Suchtmedizin

18.15 h		 Diskussion	

18.30 h		 Pause mit Getränken	 

18.45 h		 Rechtsmedizinische Dokumentation der Folgen häuslicher Gewalt  
		  Prof. Dr. med. Michael Tsokos, Rechtsmedizin der Charité 

19.00 h 	 Die Bedeutung der rechtsverwertbaren Dokumentation 
		  Corinna Göcke, Staatsanwaltschaft Berlin

19.15 h 	 Patientin – Arztpraxis – Hotline: Die Schnittstelle auf dem Weg durch das Hilfesystem  	
		  Irma Leisle, BIG-Hotline bei häuslicher Gewalt  

19.30 h 	 Diskussion	

ab 20.15 h	 Gespräche bei Getränken und Imbiss 

Zeit: 		  Mittwoch, den 10.12.08  von 17.00h – 21.00h

Ort: 		  Berliner Ärztekammer, Friedrichstr. 16, 10969 Berlin

Für weitere Informationen: SIGNAL e.V., Rungestr. 22-24, 10179 Berlin,  Tel.:  246 30 579   
		  may@signal-intervention.de    www.signal-intervention.de

S . I . G . N . A . L .

HILFE FÜR FRAUEN

Die Veranstaltung ist mit 4 Punkten zertifiziert.


